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Betreff: Änderungsantrag der CDU-Fraktion: Aktivspielplatz am Silbersee mit 

projektbezogener Betreuung  
 
Beschlussvorschlag: 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, die Planungen für einen Aktivspielplatz am Silbersee zu 
erstellen. Das Gelände soll so u. a. für die Durchführung von pädagogisch betreuten Projekten 
(ähnlich dem Konzept des Kinderwald e.V.) zur Verfügung gestellt werden. Die Inbetriebnahme 
des Aktivspielplatzes erfolgt in 2009. Hierzu werden folgende Maßnahmen beschlossen: 
 
 
• Bereits zu Beginn der Umsetzung soll die Zielgruppe im Rahmen eines Beteiligungsprojektes 
den Aktivspielplatz zu einem großen Teil planen, mit gestalten und regeln können.  
• Das zu erstellende Konzept soll Synergien mit den benachbarten Vereinen/Verbänden 
berücksichtigen.  
• Das Projekt soll zunächst auf eine Laufzeit von drei Jahren begrenzt werden.  
• Unter anderem für die Koordination der unterschiedlichen Aktivitäten und zur Erarbeitung 
konkreter Projekte, sind die personellen Voraussetzungen in Form einer 0,375 Stelle (15 
Stunden / Woche) zu schaffen, die im Fachdienst 3-4 anzusiedeln ist, um eine direkte 
Vernetzung mit dem Fachbereich zu gewährleisten.  
• Für notwendige Maßnahmen auf dem Gelände, sowie für eine Basisausstattung (z.B. 
Werkzeuge) sind für 2009 maximal 50.000 € zur Verfügung zu stellen.  
• Das Gelände wird im 2. HJ 2008 -nach der Brut und Setzzeit – möglichst mit vorhandenen 
Haushaltsmitteln – geräumt und für die zukünftige Nutzung vorbereitet. Sofern keine 
Haushaltsmittel zur Verfügung stehen, sollen für die notwendigen Maßnahmen maximal 4.000 € 
bereitgestellt werden.  
• Für die Folgejahre 2010/2011 sind jeweils 5.000 € für den „Betrieb“ (z.B. Honorarkräfte, 
zusätzliche Projektkosten, sächliche Ausstattung) zur Verfügung zu stellen. 
 

Erläuterung: 
 
Mit SD 2007/299-00 wollte die CDU-Fraktion einen betreuten Aktivspielplatz auf dem Gelände 
des ehemaligen Abenteuerspielplatzes am Silbersee auf den Weg bringen.  
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Das ursprünglich angedachte Konzept wurde seitens der SPD-Fraktion und der Fraktion 
Bündnis 90/Die Grünen aus verschiedenen Gründen (u.a. Kosten, grundsätzlich anderes 
Gesamtkonzept in der Jugendarbeit) abgelehnt. Trotzdem wurde ein grundsätzliches Interesse 
an der Verfolgung der Idee bekundet. Daher wurde ein „runder Tisch“ zu diesem Thema 
durchgeführt. In dieser Sitzung und einer Folgesitzung wurde der Antrag diskutiert und versucht 
die ursprüngliche Idee in eine mögliche „tragbare“ Lösung zu entwickeln. Das hiermit 
vorgeschlagene Modell in Art und Umfang stellt, aus Sicht der CDU-Fraktion, den minimalen 
Ansatz dar, um das Projekt „Aktivspielplatz Silbersee“ auf „sichere Füße“ zu stellen.  
 
Das größte Problem im „ursprünglichen Konzept“ lag – aus Sicht der SPD-Fraktion und der 
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen – in den Personalkosten, die auf keinen Fall mitgetragen 
wurden. Daher hat die CDU-Fraktion – nicht zuletzt initiiert durch die Vorstellung des 
Kinderwald e.V. Modells – einen projektbezogenen Ansatz für diesen Änderungsantrag 
übernommen. Damit entfallen die, bei einem ständig betreuten Spielplatz notwendigen, 
verhältnismäßig höheren Personalkosten. Trotzdem bleibt ein Aufwand für Konzeption und 
Koordination, der auf Grund der Gespräche am „runden Tisch“ vorerst mit 15 Stunden / Woche 
in Ansatz gebracht wird.  
 
Einigkeit herrschte in der 2. Sitzung des „runden Tisches“ ebenfalls darüber, dass eine 
finanzielle Grundausstattung notwenig sei. Über die Höhe dieses Betrages kann derzeit noch 
keine konkrete Aussage getroffen werden. Der derzeitige Ansatz i.H.v. maximal 50.000 € stellt 
im Vergleich zu den Kosten der Herstellung eines „normalen“ Spielplatzes (~90.000 €) einen 
eher geringen Ansatz dar. Mit dem Zusatz „maximal“ soll dem Ansatz aus dem Ursprungsantrag 
– Sach-und Geldmittel für das Projekt einzuwerben und Synergien mit benachbarten Vereinen 
und Verbänden zu nutzen – Nachdruck verliehen werden.  
Zur Vorbereitung des Projektes und einen zügigen Start in 2009 soll das Gelände bereits in 
2008 hergerichtet werden. Der FD 5-2 hat hier die Möglichkeit in Aussicht gestellt, dies auch mit  
vorhandenen Haushaltsmitteln realisieren zu können. Sofern dies nicht möglich sein sollte, sind 
die notwendigen Mittel -bis maximal 4.000 € -zur Verfügung zu stellen.  
 
Die grundsätzliche Neuausrichtung des Konzeptes und die damit verbundenen möglichen 
Projekte wurden im Rahmen des „runden Tisches“ erörtert. Mit Hilfe der neu zu schaffenden 
personellen Ressourcen soll der FD 3-4 in diesem Sinne eine entsprechende Planung für die 
weitere Umsetzung erstellen. Die Planung sollte in Abstimmung mit dem Jugendhilfeausschuss 
erfolgen. Als Anlage zu dieser Drucksache sind die Aktivitäten des Kinderwald e.V. zu finden, 
die sicherlich als Ideengeber für das Langenhagener Modell dienen können.  
 
 
Langenhagen, 21.04.2008  
 
gez. Mirko Heuer  
CDU Fraktionsvorsitzender  
 
 
Zum besseren Verständnis des Projektansatzes finden Sie im Folgenden die Projekte des  
„Kinderwald e.V“ des ersten Halbjahres 2008.  
 
ab 19. Januar, immer sonnabends, 11-16 Uhr 
Weitere Termine: 16.2.,19.4.,17.5., 30.5.-1.6., 14.6.,5.7., 19.7.,27.9.,24.10., 1.11.,15.11 
Jugendgruppe im Kinderwald -ab 11 Jahren, mit Astrid Hölzer und Angelika Liebrecht. Los geht 
es mit dem Weidenschnitt, es wird getüftelt und gebaut. ImSommer kümmern wir uns um die 
Desbrocksriede, den Erhalt der beiden Inselnund machen Wasseruntersuchungen. Wir 
überlegen, wie sich dasKinderwaldgelände weiterentwickeln kann und soll, wo gepflegt werden 
mussund was wo neu entstehen kann. In den Pausen gibt es leckeres Essen und Volleyball im 
Amphitheater. Kostenbeitrag: 6 € / Treffen. Kontakt: Astrid Hölzer, Tel.: 0511/920 5821, e-mail: 
astrid.hoelzer@htp-tel.de 
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ab 20. Februar, jeden 2. Mittwoch, 16-19 Uhr 
Weitere Termine: 9.4.,23.4.,14.5.,21.5., 4.6.,18.6.,2.7.,4.7. 
Kindergruppe im Kinderwald -Die Natur erkunden, buddeln, bauen, dieBobbahn reparieren und 
den Staudamm im Kinderwald-Bach erneuern. Diesesund vieles mehr gehört zum Programm 
der Kindergruppe für Mädchen und Jungen im Alter von 7 bis 11 Jahren. Kostenbeitrag: 4 € / 
Treffen. Kontakt: Udo Büsing, Tel.: 0511/8039034, e-mail: udo.buesing@t-online.de 
 
 
Osterferien 14./15. März 10-16.30 Uhr 16. März 10-15 Uhr 
Wer wohnt denn da im Kinderwald? -Wir forschen nach den Tieren und ihrenSpuren und bauen 
Unterschlupfmöglichkeiten: „Insekten-Hotels“, „Igel-Höhlen“und einen großen „Adlerhorst“. Für 
Kinder im Alter von 7 bis 12 Jahren. Kostenbeitrag: 18 €; Anmeldung (bis 7. März): Udo Büsing, 
Tel.: 0511/8039034, e-mail: udo.buesing@t-online.de 
 
 
Osterferien 25.-26. März 10-15 Uhr 
Weidenbau im Kinderwald – am Ende der Ferien wollen wir mit Weiden bauen. Dazu tüfteln wir 
gemeinsam, graben, sägen, und lassen so z.B. ein neues Tipi,ein Sofa oder einen Tunnel 
entstehen. Für Kinder und Jugendliche ab 8 Jahren, die Spaß am Buddeln haben und gerne mit 
Weiden bauen. Treffpunkt: Eingang bei den Schafen an der Stelinger Straße (wetterfeste 
Kleidung, festes Schuhwerk, Ersatzkleidung und Verpflegung/Getränke mitbringen. 
Kostenbeitrag: 12 €; Anmeldung: Astrid Hölzer und Angelika Liebrecht Tel.: 0511/270 640 14,  
e-mail: Angelika-Liebrecht@web.de 
 
 
29. März Sonnabend 14-17 Uhr 
„Frühjahrsputz“ im Kinderwald -Damit das Kinderwald-Gelände dauerhaft als Erlebnisraum 
erhalten bleibt, laden wir Klein und Groß zu einer Pflegeaktion ein. Nach getaner Arbeit gibt es 
Stockbrot und Kinderwald-Punsch am Ofen. Beiträge für ein Büffet sind willkommen. Treffpunkt: 
Kinderwald-Gelände am Westrand des Mecklenheider Forstes. Anmeldung nicht erforderlich. 
Informationen: Udo Büsing, Tel.: 0511/8039034, e-mail: udo.buesing@tonline.de 
 
 
19. April Sonnabend 12-16 Uhr 
Familienaktion „Mit Weiden bauen“ Für Kinder ab 4 Jahren und Eltern oder Großeltern. Mit 
Astrid Hölzer, Angelika Liebrecht und der Jugendgruppe des Kinderwaldes, in Kooperation mit 
der VHS Seelze-Ronnenberg. Weiden schneiden, Gräben buddeln, Weidenstangen setzen, 
flechten, wässern - und wieder zu schaufeln -so entstehen Tipis, Sofas oder auch große 
Rundbänke. Auch Traumfänger lassen sich aus Weiden bauen. Anmeldung über die VHS 
Calenberger Land, Internet: www.vhs-seelze.de 
 
 
25. April Freitag ab 14.30 Uhr 
„Frühlingsfest“ und Tag des Baumes“: Die Walnuss ist der Baum des Jahres2008 und wird uns 
durch das Frühlingsfest begleiten: Wir bauen Musikinstrumente und lassen ihr Holz erklingen, 
lassen Walnuss-Schiffchen zu Wasser und Bauen zusammen mit der städtischen Jägerschaft 
Nistkästen. Wir werden traditionell den Tag mit Musik und Tanz um den Maibaum feiern. Für 
Kaffee, Kuchen und kalte Getränke ist gesorgt. Bitte Trinkbecher mitbringen. 
Informationen: Fachbereich Umwelt und Stadtgrün, Tel.: 0511/168-43801, email: 
kinderwald@hannover-stadt.de 
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13. Mai Dienstag 11-17 Uhr  
„Kiwaleica“ -die Kinderwaldleitercard – ein Aus-und Weiterbildungstag mit Angelika Liebrecht 
und Astrid Hölzer für Jugendliche ab 12 Jahren. Mit der Kiwaleicard könnt ihr kleinere Aktionen 
im Kinderwald anleiten und bei größeren Projekten unterstützend mitwirken. Kostenbeitrag: 6 €. 
Informationen: Astrid Hölzer, Tel:0511/9205821, e-mail: astrid.hoelzer@htp-tel.de  
 
 
15./16. Mai Donnerstag/Freitag 9-16 Uhr  
Fortbildung „Ich mag die Bäume, ich mag das bunte Laub!“ – Den Wald kann man auf vielerlei 
Art entdecken und erforschen. Unmada Kindel und Udo Büsing zeigen ErzieherInnen und 
LehrerInnen bei einem Ausflug, wie sie Kindern und SchülerInnen die Natur beim Singen und 
Musizieren und auf spielerische und handlungsorientierte Weise nahe bringen können. Einen 
weiteren Schwerpunkt bilden die Organisation von Waldtagen und der Umgang mit Gefahren im 
Wald. Kostenbeitrag: 90 €/Person. Kontakt: Udo Büsing, Tel.: 0511/8039034, e-mail: 
udo.buesing@t-online.de.  
 
 
6. Juni Freitag 9-16 Uhr  
Dem Teamgeist auf der Spur! Fortbildung für die berufliche Praxis von ErzieherInnen, 
LehrerInnen und anderen MultiplikatorInnen. Es werden Methoden vermittelt, die die 
Naturbeziehung fördern und den Teamgeist entwickeln. Dazu gehören Sinneserfahrungsspiele, 
Natur-Forschungen, erlebnispädagogische Übungen und Abenteuerspiele. Kostenbeitrag: 45  
€/Person; Anmeldung: Udo Büsing, Tel.: 0511/8039034, e-mail: udo.buesing@t-online.de  
 
 
14. Juni Sonnabend 12-16 Uhr  
„Geotag der Artenvielfalt“ -Für Kinder ab 4 Jahren, Eltern und Großeltern. Mit Astrid Hölzer, 
Angelika Liebrecht und der Jugendgruppe des Kinderwaldes, in Kooperation mit der VHS 
Seelze-Ronnenberg. Woher hat der Rückenschwimmer seinen Namen und wer lebt sonst im 
Kinderwaldbach? Wir werden mit Keschern und Becherlupen auf Entdeckungstour gehen und 
einen Staudamm bauen, damit die Insel im Bach eine Insel bleibt. Anmeldung über VHS 
Calenberger Land, Internet: www.vhsseelze.de 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Nach Beschlussfassung durch VA/RAT wird mit der Ausführung beauftragt: 3-1 über: II  
 
 
 
Abstimmungsergebnis 
 
Gremium Sitzung am Top 
Einstimmig Mit Stimmen-

mehrheit 
Ja Nein Enth. Laut Beschluss-

vorschlag 
Abweichender 
Beschluss 
(Rückseite) 

           
 
 


